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BERUFE IN BAU UND LOGISTIK

Dein Thüringer Berufswahlmagazin

Pack’s an!

...Azubis stellen vor..  
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...Aufbereitungsmechaniker.. 
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...Freiwilligendienste..  

...Aus dem Alltag.. 
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Die Ärmel hochkrempeln, die Gelegenheit am Schopfe packen 

oder die Gunst der Stunde nutzen: Redewendungen wie diese gibt es 

ohne Ende. Und auch wenn einige von ihnen ein bisschen altbacken 

klingen und wir Wörter wie „Schopf“ und „Gunst“ kaum noch 

verwenden, versteht doch jeder gleich, was sie aussagen sollen: Leg los. 

Fang an. Verpass die Chance nicht. 

 

Jetzt im Frühling trifft das nochmal mehr zu, als wenn es im 

Winter kalt und grau ist. Jetzt starten die Berufsmessen wieder. Jetzt 

geht es so langsam auf deinen Schulabschluss zu. Jetzt hast du die 

Möglichkeit, durch Praktika und Schnuppertage herauszufinden, 

welcher Beruf zu dir passt.  

 

 

 

Du willst Lager ein- und ausräumen, den Überblick über alles 

behalten und Waren transportieren? Oder lieber mit Werkzeugen, 

Steinen und Beton wichtige Infrastruktur aus dem Nichts erschaffen? 

Dann passen die Logistik- beziehungsweise die Bau-Branche zu dir. 

Wenn du ein Anpacker bist, dann ist dieses Heft für dich!  

 

Doch nicht nur das: Wenn du dir nach der Schule erstmal ein Bild vom 

„echten Leben“ machen möchtest, bevor du wieder die Schulbank 

drückst, dann auch. Sozial und ökologisch anpacken kannst du bei 

Freiwilligendiensten. Zwölf Monate lang engagierst du dich für und in 

einer Einsatzstelle und kannst dabei in ein spannendes Arbeitsgebiet 

hineinschnuppern. 

 

Viel Spaß beim Lesen! 

Sandra Böhm

Auf geht’s

Aus dem Inhalt

In dieser Ausgabe dreht sich alles  
um Menschen, die anpacken. 





Travel mania - stock.adobe.com

Was hat die Logistik-Branche mit den Berufen aus der Bau-Branche zu tun?  
Eine ganze Menge. 

 

Die Logistik lässt sich im Großen und Ganzen als das Rückgrat der Wirtschaft bezeichnen. Sei es der 

Pizzabote, der abends mit seiner Lieferung für frohe Gesichter und einen satten Bauch sorgt, oder die 

Menschen, die in großen Lagern den Überblick behalten. Nicht zu vergessen sind natürlich diejenigen, die – 

auch abgesehen von Pizza – die Ware zum Kunden bringen.  

 

Ohne die Logistiker käme kein Rohmaterial bei den Produzenten an, im Lager würde Chaos herrschen 

und an das Ausliefern der fertigen Produkte wäre nicht zu denken. Du siehst: Die Logistik-Branche bil-

det den Schnittpunkt zwischen Wirtschaft, Handel und Kunden. Dahinter verbergen sich also einerseits die 

Anpackenden, die Paletten ein- und ausladen und meistens auf flotten Fahrzeugen von Gabelstaplern bis 

Lkw unterwegs sind, und andererseits die Planenden, die ein logisches, effizientes und möglichst nachhaltiges 

Konzept dafür erarbeiten. Arbeiten da alle zusammen, läuft’s. 

 

Steine, Mörtel, Beton oder auch Holz: Was die Logistiker an die Bau-Unternehmen liefern, das verarbeiten 

die Anpackenden aus der Baubranche. Im Hochbau bauen die Maurer Häuser und Ausbaufacharbeiter legen 

Estrich oder ziehen die Trockenbauwände ein. Tischler und Zimmerer bauen mit Holz.  

 

Ganz deutlich wird das Zusammenspiel aus Logistik und Bau etwa bei den Gleis- und Straßen bauern. 

Ohne Straßen und Gleise liegt die Logistik lahm. Aber ohne die Berufskraftfahrer sowie die Kaufleute und 

Fachkräfte in der Logistikbranche können die Tiefbauer nicht arbeiten. Denn sie hätten kein Material. (sa)  

Zusammen wird’s was



Verändere Deine Welt. Werde Landschaftsgärtner*in.

Landschaftsgärtner*innen gestalten Außenan-
lagen jeder Art, von privaten Hausgärten bis hin 
zu Parks oder Spiel- und Sportplätzen. In der Aus-
bildung wird mit Steinen und Holz aber auch mit 
Erde und Pfl anzen sowie verschiedensten Bau-
stoffen, Werkzeugen und Maschinen gearbeitet. 

Praxisnahe Ausbildung 
Die Ausbildung erfolgt als duale Berufsausbildung. 
Das bedeutet, sie fi ndet hauptsächlich im Garten- und 
Landschafsbaubetrieb und in der Berufsschule statt. 
Lehrgänge der überbetrieblichen Ausbildung, wie z.B. 
ein Vermessungskurs, ein Motorsägenkurs sowie ein 
Kurs zur Be- und Entwässerungstechnik, runden die 
Ausbildung ab. Diese Kurse können ergänzt werden 
durch weitere Lehrgänge wie „Begrünung von 
Bauwerken“ und „Teichbau“. Die Ausbildung dauert 
regulär drei Jahre, kann aber mit Abitur oder einer zu-
vor abgeschlossenen Berufsausbildung auf zwei Jahre 
verkürzt werden. 

Vielseitige Tätigkeiten 

Landschaftsgärtner*innen haben einen abwechslungs-
reichen Beruf. Private Hausgärten, Parks und Grün-
anlagen, Spiel- und Sportplätze, Außengelände von 
Unternehmen und Wohnanlagen, sind nur einige der 
zahlreichen Einsatzorte von Landschaftsgärtnern. Darum 

lernen die Auszubildenden vom Baumschnitt über 
Bewässerungstechnik bis hin zum Mauer-, Terrassen- 
und Teichbau alles darüber, wie Gartenlandschaften 
angelegt und bewahrt werden. Wer Interesse an einem 
handwerklichen und teamorientierten Beruf im Freien 
hat, sollte sich frühzeitig bewerben. Ein Praktikum ist 
der beste Weg, den Beruf und den zukünftigen 
Ausbildungsbetrieb kennenzulernen. 

Praktikums- und Ausbildungs-
plätze fi nden
Weitere Informationen zum Beruf Landschaftsgärtner*in, 
interessante Filme zur Ausbildung sowie Adressen von 
Ausbildungsbetrieben in deiner Region fi ndest du 
unter: www.landschaftsgaertner.com 

Weiterbildungsmöglichkeiten 
Die Entwicklungsmöglichkeiten im Garten- und 
Landschaftsbau sind sehr vielfältig. Durch Schulungen 
und Lehrgänge kann man sich beispielsweise zum 
Vorarbeiter qualifi zieren. Nach zwei Jahren Berufspraxis 
gibt es die Weiterbildung zum Meister und es ist 
möglich nach der Ausbildung eine zweijährige 
Technikerschule zu besuchen. Auch ein duales Studium 
Landschaftsarchitektur wird angeboten. Weitere 
spezielle Kurse im Bereich Baumpfl ege oder Golfplatz-
pfl ege eröffnen interessante Tätigkeitsfelder. 

Krisensicher mit guten
Zukunftsaussichten 
Fachkräfte sind im Garten- und Landschaftsbau derzeit 
sehr gefragt. Während der Coronapandemie konnten 
die Betriebe des Garten- und Landschaftsbaus, aufgrund 
ihrer überwiegenden Tätigkeit im Freien, weiterarbeiten. 
Die Unternehmen haben volle Auftragsbücher und 
benötigen dringend Fachpersonal für alle betrieblichen 
Ebenen. Unabhängig davon, ob man nach der Ausbil-
dung weiter im Beruf arbeitet oder eine Weiterbildung 
anstrebt: die Zukunftsaussichten für Landschafts-
gärtner*innen sind glänzend! 

   Noch Fragen? 
   Wir beraten dich gern. 

Fachverband Garten-, Landschafts- und Sport-
platzbau Hessen-Thüringen e. V. 

Barbarossahof 19 I  99092 Erfurt 
Luis Zimmermann 
E-Mail: nw@galabau-ht.de 
Telefon: 06122 93114-19 
Mobil: 0152 02869786 
Internet: www.galabau-ht.de 
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         Baugeräteführer (m/w/d) 

         Kanalbauer (m/w/d) 

         Land- und Baumaschinenmechatroniker (m/w/d) 

         Maurer (m/w/d) 

         Spezialtiefbauer (m/w/d) 

         Straßenbauer (m/w/d) 

         Rohrleitungsbauer (m/w/d)

REINHARD FEICKERT GmbH 
99310 Witzleben/Ilm 
www.feickert-bau.de 

Wir bilden aus:

         1. Jahr: 935 € 

         2. Jahr: 1.230 € 

         3. Jahr: 1.495 €

Wir freuen uns auf  

deine Bewerbung an: 
bewerbung@feickert-bau.de

Ausbildungsvergütung:

Bewerbung:

RUNKEL FERTIGTEILBAU GMBH
Am Köpfchen 8 -10, 99869 Emleben/Gotha

Telefon 03621 7159-0, gotha@runkel-fertigteilbau.de

www.runkel-fertigteilbau.de

Bau dir
deine 
Zukun�!
Ausbildung Stahlbetonbauer

Dualer Studienplatz 
Bachelor of Engineering (B. Eng.) 
Studiengang Bauingenieurwesen



WiYou . Wirtschaft und Du . Ausgabe 2-2023

8 

Ohne sie  
rollt nichts
Straßen ohne Schlaglöcher, Gleise mit Schienen, 
die top in Schuss sind – dafür sorgen die 
Bauarbeiter im Tiefbau. Genauer gesagt, 
arbeiten Straßen bauer und Gleisbauer daran. 

Liam wird Straßenbauer. Der 19-Jährige ist 

gerade im dritten Lehrjahr bei der Strabag in 

Ritschenhausen bei Meiningen. „Das ist 

schon recht vielfältig“, sagt er. „Wir bauen 

Straßen neu, wir sanieren sie, wir bessern aus 

und wir gestalten Flächen. Wir legen aber 

auch Rohre. Das ist zwar während der Ausbildung mehr unterteilt, aber 

auf der Baustelle überschneidet sich das, sodass im Endeffekt jeder alles 

macht.“ 

 

Liam hat sich aus zwei Gründen für diesen Beruf entschieden. Zum 

einen hat er schon als Kind oft mit angepackt, wenn seine Familie zuhause 

etwas gebaut hat. Zum anderen haben ihn die Baumaschinen fasziniert 

und die Tatsache, dass man auf der Baustelle etwas voranbringt. „Ich hät-

te von meinen schulischen Leistungen her auch was anderes machen 

können, zum Beispiel auf dem Landratsamt arbeiten. Aber den ganzen 

Tag im Büro sitzen? Nee, das ist nichts für mich. Ich mag das gemeinsame 

An-einem-Strang-ziehen und am Ende das Ergebnis zu sehen, wenn die 

Straße befahrbar ist oder die Baustelle bis zum gesetzten Datum fertig 

geworden ist.“ Besonders freut es ihn, wenn die Leute dankbar sind, wenn 

ihre Anliegerstraße fertig gestellt ist.  

 

Im Winter, wenn die Böden gefroren oder zumindest zu kalt sind, 

um daran zu arbeiten, oder geflickte Straßendecken in kürzester 

Zeit wieder aufplatzen würden, stehen die Baustellen still. „Bei uns 

ist es so, dass wir im Sommer jeden Tag eine Überstunde rausarbeiten, 

sodass wir über die Wintermonate – meistens von Mitte bis Ende De -

zember bis März – daheimbleiben und trotzdem bezahlt werden“, erklärt 

er. Während der Ausbildung ist es aber so, dass die Lehrlinge in den 

Wintermonaten selten im Betrieb sind, sondern zu dieser Zeit in der 

Berufsschule oder auf Lehrgängen sind.  

 

Im Sommer ist dann Hochsaison bei den Straßenbaustellen. Da ar-

beitet er schonmal in der Hitze. „Das ist Gewohnheitssache. Du achtest 

dann eben schon darauf, dass du nicht in der prallen Mittagssonne stehst 

und trinkst öfter – das ist schon erträglich“, antwortet er. „Ich arbeite lie-

ber, wenn es warm ist, als wenn es kühler wird.“ 

 

Wer die Ausbildung abgeschlossen hat, hat noch weitere Auf -

stiegs  chancen. Liam: „Mir wurde zum Beispiel angeboten, dass ich nach 

meinem dritten Lehrjahr noch den Bauleiter in einem zweijährigen 

Studium mache. Oder ich arbeite noch zwei, drei Jahre in der Kolonne mit 

und mache dann meinen Polier – das ist das, was ich machen möchte. 

Denn ich bin immer noch nicht der Typ, der zum großen Teil im Büro sit-

zen möchte.“  

Straßen- 

bauer 
 

(m/w/d)  

„Du lernst die Theorie in der Schule 
und hast Lehrgänge, aber das 
Praktische – so richtig deinen Beruf – 
lernst du auf der Baustelle.“

Foto: Sandra Böhm, Illustration: DuoWalker - stock.adobe.com
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Eine Grundausbildung – viele Tiefbau-Experten

„Wir machen alles, damit die Straßen bah -

nen in Erfurt täglich fahren können“, sagt 

Thomas. Er hat 2017 seine Ausbildung zum 

Gleisbauer bei den Stadtwerken Erfurt, genauer 

gesagt bei den Erfurter Verkehrsbetrieben, ab-

geschlossen. „Das kann alles sein“, erklärt er wei-

ter. „Wenn ein Schienenbruch ist, müssen wir den flicken. Wenn Äste ins 

Gleis wachsen, schneiden wir sie ab. Wir kontrollieren auch die Weichen -

mechanik, tauschen kaputte Schwellen aus oder warten den elektrischen 

Antrieb. Genauso sind wir dafür zuständig, wenn irgendwo eine 

Baumaßnahme ist, die Bau-Infos zu verteilen.“ Er und seine Kollegen kon-

trollieren auch das Gleis, nachdem es einen Unfall gegeben hat. Ist eine 

Schiene gebrochen, schweißen sie die Stelle oftmals, erklärt Thomas.   

Es gibt jedoch Unterschiede, ob man wie er an einem Straßenbahnnetz 

arbeitet oder in einem Gleisbau-Unternehmen, das für das regionale und 

deutschlandweite Zug-Schienennetz zuständig ist. Letztere bauen, wenn 

das Schienennetz erweitert werden soll, die Gleise, Weichen und 

Kreuzungen von Grund auf neu. Sie sind auch mal unterirdisch unter-

wegs, wenn eine Zugstrecke durch einen Tunnel führt.  

 

Zu Thomas‘ Aufgaben zählt auch die Vermessung der Weichen. „Da 

werden das Spurmaß, die Überhöhung und weitere Rillenweiten vermes-

sen. Dafür gibt es ein Spurmessgerät. Damit kann man auch die 

Überhöhung messen, wenn eine Schiene höher ist als die andere. Das 

wird zum Beispiel in Kurven gemacht – bei Straßenbahnen natürlich nicht 

so sehr, aber bei ICEs, die ja über 200 [Kilometer pro Stunde] fahren.“ 

Manchmal komme eine Überhöhung ungewollt zustande, wenn der 

Untergrund absacke. Dann müsse der Schotter neu gestopft, also ver-

dichtet, werden. 

 

Zukünftige Gleisbauer sollten körperlich fit sein, meint Thomas. 

Denn die Geräte wie der Stopf pickel seien nicht leicht. Im täglichen 

Arbeiten sind zudem grundlegende Mathe- und Physikkenntnisse not-

wendig, um zu berechnen, wie viel Material benötigt wird, oder in der 

Berufsschule, um den Radius einer Schiene für eine Kurve zu berechnen. 

(sa)  

Gleis- 
bauer  

(m/w/d)  

 

1. Lehrjahr:  

Am Anfang lernen alle zukünftigen 

Bauarbeiter erstmal das Gleiche, 

deswegen wird das auch Bau-

Grundfachjahr genannt. Hier sind alle 

Azubis aus dem Hochbau, Tiefbau und 

Ausbau zusammen und lernen die 

Grundlagen des Bauens.  

 

 

 

 

2. Lehrjahr:  

Jetzt geht es speziell um den Tiefbau. 

Kanäle bauen, Brunnen ausheben, Rohre 

verlegen und auch Straßen bauen, steht 

auf dem Plan.  

   Abschluss zum  

                 Tiefbaufacharbeiter  

                 möglich 

 

 

 

 

3. Lehrjahr:  

Nun sind die einzelnen Berufe in der 

Berufsschule und in den Lehrgängen 

unter sich und vertiefen die Kennt nisse 

auf dem entsprechenden Gebiet. 

   Brunnenbauer 

   Gleisbauer 

   Kanalbauer 

   Straßenbauer  

   Rohrleitungs- 

                 bauer 

   Spezialtiefbauer

Foto: Sandra Böhm, Illustration: Iryna - stock.adobe.com
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Stell dir vor, ein wird Haus abgerissen. Was früher mal Wände, Böden und Decken waren, sind 

jetzt verschiedene Baustoffe auf einem Haufen. Mit diesem Berg an Schutt 

kann auf dem ersten Blick keiner etwas anfangen. Doch darin steckt 

Baumaterial, das man wiederverwenden kann. Das herauszufinden, be-

ziehungsweise dabei zu unterstützen, ist die Aufgabe von Tom. Der 17-

Jährige macht seine Ausbildung zum Aufbereitungsmechaniker Sand 

und Kies an der Bauhaus-Universität Weimar und ist im zweiten 

Lehrjahr.  

 

Seine Arbeit dient meistens der Forschung, erklärt er.  Er bereitet aus 

Baustoffen Proben vor, an denen die Studierenden und Wissenschaftler forschen, 

oder er arbeitet mit Firmen für Projekte zusammen. Das kann so ablaufen: Tom gibt Steine in Brecher-

Anlagen, die sie durch Reibung und Druck in kleinere Brocken brechen. Dann müssen die verschiedenen 

Bröckchen der Größe nach voneinander getrennt werden. Dafür werden sie durch mehrere Siebe gesiebt 

– entweder händisch oder mithilfe eines automatischen Siebturms. Muss das Gestein gemahlen werden, 

gibt es auch eine Maschine dafür.  

 

Wichtig ist, dass jeder Schritt dokumentiert wird. Das entstandene „Mehl“ aus Altbeton kann fri-

schem Zement beigemischt werden. Dann wird erforscht, inwiefern der recycelte Zement die gleichen 

Eigenschaften besitzt wie frischer Zement, und ob er die Anforderungen erfüllt. „Ich habe online ge-

schaut, was ich werden kann, und anfangs wusste ich auch nicht, was ein Aufbereitungsmechaniker 

macht“, erinnert sich Tom. „Deswegen habe ich einen Probetag gemacht. Der hat mir gefallen. Und ge-

gen dreckig machen und richtig arbeiten hatte ich nichts. Das wollte ich sogar so!“ 

 

Toms Arbeit unterscheidet sich von anderen Aufbereitungs mechanikern. Sie gewinnen durch 

Sprengen und Bohren Sand und Kies aus Baggerseen oder Kiesgruben. Aber auch dort werden die 

Rohstoffe zerkleinert, gewaschen, nach Korngrößen getrennt und sortiert – aber in viel größeren 

Mengen. Die Gesteinsanalyse gehört auch zu ihrer Arbeit. 

 

Anfangen mit den Grundlagen, wie die Erde aufgebaut ist und Gesteine entstehen, lernen die 

Aufbereitungsmechaniker für Sand und Kies alles Theoretische an der Berufsschule in Erfurt. 

Welche Gesteine gibt es? Was sind Sedimente und Metamorphite? Wie sind Radlader und Förderbänder 

aufgebaut? Wie findet man heraus, wie viel Wasser ein Gestein aufnehmen kann? Feilen, Schweißen so-

wie alles zu Hydraulik, Pneumatik und Simulationen lernen sie bei Lehrgängen. „Mir gefällt die Viel -

seitigkeit“, so Tom. „Man weiß nie, mit welchem Material man als nächstes arbeitet. Außerdem finde ich 

den Forschungszweck spannend. Da habe ich das Gefühl, dass ich an etwas Wichtigem arbeite.“ (sa)  

 

Die meisten Aufbereitungsmechaniker in der Fachrichtung Sand und Kies  

bauen diese Rohstoffe aus Kiesgruben oder Baggerseen ab. Sie recyclen 

 alte Baustoffe und bereiten sie auf. Ausbildungsdauer: 3 Jahre 

Auf-
bereitungs-mechaniker  Sand & Kies  

(m/w/d)  

kurz & 

knapp

Großes

4

8
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ganz klein machen

Sand abbaggern, sieben, abtransportieren und wiederverwenden – 
klingt fast wie im Sandkasten. Dahinter verbirgt sich aber ein 
spannender Beruf. 



Du hättest gern bessere Fahrradwege in deiner Stadt, weil  
du dich nicht auf Bus und Bahn verlassen willst? Studiere doch  
im Bachelorstudiengang „Wirtschaftsingenieur*in Nachhaltige 
Mobilität und Logistik“. Dann kannst du in ein paar Jahren  
das Verkehrsnetz selbst weiterentwickeln. 

Im fünften Semester nimmst du an einem vierzehnwöchigen 

Praktikum teil. Was du aus dem Praktikum mitnimmst, bringst du direkt 

aufs Papier: Die Bachelorarbeit steht an. Sie soll thematisch auf den 

Erkenntnissen deines Praktikums aufbauen.  

 

Hast du alle Leistungspunkte für den Bache -

lor gesammelt, kannst du dein Wissen im 

Mas ter studium an der FH Erfurt ver-

tiefen. Möch test du lieber arbeiten, 

könnte es dich in Ingenieurbüros oder 

Verkehrsunter nehmen verschlagen. 

(ak)  

An der Fachhochschule (FH) Erfurt hast du nach sechs Semestern 

Regelstudienzeit das Zeug zum Wirtschaftsingenieur für nachhal-

tige Mobilität und Logistik. Du wirst beispielsweise vor der Frage ste-

hen, wie man Transportwege plant, damit sie eine möglichst geringe Um -

weltbelastung darstellen. Doch gut ausgeklügelte Strecken im 

Stra ßen verkehr sind nicht nur für die Umwelt von Vorteil: dein Know-how 

in Sachen Mobilität und Logistik macht sich auch wirtschaftlich bezahlt. 

 

Grundlagenmodule sollen dich langsam an die Inhalte des Stu -

diums heranführen. In der Veranstaltung „Grundlagen Projekt manage -

ment“ warten beispielsweise Strategien auf dich, die deine Arbeits -

effizienz bei zukünftigen Projekten steigern sollen. Daneben füllen 

Mathematik und „Grundlagen nachhaltiger Mobilität“ deinen ersten 

Stundenplan. Gehören Informatik und Wirtschaft zu deinen Interessen, 

wirst du den Studienstart bestimmt gut meistern.  

 

Nach der Orientierungsphase beginnt ab dem dritten Semester die 

Ver tiefungsphase des Studiums. Hier kannst du dich entweder auf 

„Nach haltige Mobilität“ oder „Nachhaltige Logistik“ spezialisieren. 

Interessieren dich Problemstellungen in der Mobilität mehr, werden deine 

Lehrveran staltungen unter anderem den Personenverkehr zum Thema 

haben. Im Gegensatz dazu konzentrierst du dich in den Logistik-

Veranstaltungen auf den Güterverkehr und Materialfluss.   

 

•  Du liebst Mathe und Technik.  

•  Du kennst die Straßenbahnlinien wie deine Westentasche.  

•  Du gehst keinen Weg zu viel, weil du deine Routen gut planst.   

 

•  Du lebst im Hier und Jetzt, was morgen passiert ist unwichtig. 

•  Die zunehmende Digitalisierung überfordert dich. 

•  Mit Nachhaltigkeit hast du nichts am Hut.  

 

 

 

   Genau dein Ding – 
          oder eher nicht?

+

-
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Studium 
Wirtschafts- 

ingenieur 
Nachhaltige 

Mobilität und 
Logistik 
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Sende uns einfach deine aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen per Post an: 
TTM-Zentrale, z. Hd. Herr Kay Huppertsberg, Am Bahnhof 26, 98529 Suhl.

Oder als PDF-Datei per E-Mail an: bewerbung suhl@ttl-ttm de& bewerben!
GLEICH LOSLEGEN

Bodenleger/-in

Raumausstatter/-in

Kauffrau/-mann
im Einzelhandel

 WAS WIR DIR BIETEN:

- familiäre Atmosphäre
- flache Hierarchie
- krisensicherer Arbeitsplatz
- betriebliche Altersvorsorge
- Urlaubs- & Weihnachtsgeld
- Fort- & Weiterbildungen

ttm-ttl.de

www.ttm-ttl.de

Infos zur Ausbildung

Sende uns einfach deine aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen per Post an: 
TTM-Zentrale, z. Hd. Herr Kay Huppertsberg, Am Bahnhof 26, 98529 Suhl.

Oder als PDF-Datei per E-Mail an: bewerbung suhl@ttl-ttm de& bewerben!
GLEICH LOSLEGEN

Bodenleger/-in

Raumausstatter/-in

Kauffrau/-mann
im Einzelhandel

 WAS WIR DIR BIETEN:

- familiäre Atmosphäre
- flache Hierarchie
- krisensicherer Arbeitsplatz
- betriebliche Altersvorsorge
- Urlaubs- & Weihnachtsgeld
- Fort- & Weiterbildungen

ttm-ttl.de

www.ttm-ttl.de

Infos zur Ausbildung

Sende uns einfach deine aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen per Post an: 
TTM-Zentrale, z. Hd. Herr Kay Huppertsberg, Am Bahnhof 26, 98529 Suhl.

Oder als PDF-Datei per E-Mail an: bewerbung_suhl@ttl-ttm.de& bewerben!
GLEICH LOSLEGEN

 Fachkraft für 
Lebensmitteltechnik*

 Maschinen- 
und Anlagenführer*

 Fachkraft
für Lagerlogistik*

 Fachlagerist*

 Mechatroniker*

 Kaufleute für 
Büromanagement*

Wir sind Thüringens größter Mineralbrunnen. 150 engagierte 

Mitarbeiter* – 1 Team:  Dieser gemeinsame Gedanke trägt 

unseren Erfolg. 

Werde Teil unseres Teams und erlerne bei uns deinen 

Wunschberuf in Produktion, Logistik, Instandhaltung 

oder im Büro. Hilf mit, die Thüringer mit ihren 

beliebtesten Durstlöschern zu versorgen.

Wir freuen uns auf dich!

Bewirb dich einfach unter:

www.twq.de/karriere 

Außerdem bieten wir dir 
Praktikumsplätze in den 
Bereichen Produktion, Logistik
und Instandhaltung an.

*Aus Gründen der Lesbarkeit wurde im Text 
nur eine Form, die männliche, gewählt. 
Die Angaben beziehen sich jedoch stets auf alle 
Geschlechter m/w/d.
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Logistik Berufe Ausbildung

WIYOU.DE SUCHMASCHINE

www.wiyou.de/kaufleute-gross-und-aussenhandelsmanagement 
Kaufmann für Groß- und  
Außenhandelsmanagement (m/w/d) 
Wie finden Tees und Nudeln überhaupt ihren Weg in den Supermarkt? Darum kümmerst du 

dich als Kaufmann für Groß- und Außenhandelsmanagement. Du kaufst große Mengen von 

Ware bei den Herstellern ein und verkaufst sie an andere Unternehmen wie Discounter wei-

ter. Während der dreijährigen dualen Ausbildung zum Kaufmann für Groß- und 

Außenhandelsmanagement lernst du alles rund um den Ein- und Verkauf von Ware. Dafür 

solltest du ein Zahlenjongleur sein, damit dir Preisvergleiche sowie die Bearbeitung vom 

Zahlungsverkehr leicht fallen. In dir steckt auch ein Organisationstalent? Umso besser. So 

wird dir die Planung von Logistikprozessen gelingen, die dafür sorgen, dass die Ware nach 

ihren Zwischenstopps in der Lieferkette am Ende im Supermarkt zu finden ist. (ak) 

Ausbildung Stellenangebote Weiterbildung Praktika

www.wiyou.de/fachkraft-fuer-lagerlogistik 
Fachkraft für Lagerlogistik  (m/w/d) 
Das Paket ist nur einen Mausklick entfernt? Ganz so einfach ist das nicht. Damit alle Abläufe 

bis zur Zustellung an die Haustür reibungslos ablaufen, braucht es unter anderem die Fach -

kräfte für Lagerlogistik. Sie sorgen für Ordnung im Lager, indem sie die Waren annehmen, 

sortieren, verpacken und sachgemäß lagern. Bei der Lagerung von Lebensmitteln beispiels-

weise musst du als Fachkraft für Lagerlogistik auch auf die richtige Temperatur und 

Luftfeuchtigkeit achten. Um richtig anpacken zu können, solltest du körperlich fit sein, auch 

wenn dir der Gabelstapler die meiste Last abnimmt. Nach der dreijährigen dualen Ausbildung 

zur Fachkraft für Lagerlogistik beherrschst du außerdem den Umgang mit Com putersoft -

wares, die dir am Computer einen Überblick über die Lager bestände geben. (ak) 

www.wiyou.de/fachkraft-fuer-kurier-express-und-postdienstleistungen  
Fachkraft für Kurier-, Express-  
und Postdienstleistungen  (m/w/d) 
Wenn Stillstehen nichts für dich ist und du lieber mit Fahrrad, Transporter oder E-Fahrzeug 

auf Achse sein willst, dann mach das doch zu deinem Beruf. Als Postbote stellst du Briefe 

und Pakete zu. Neben Päckchen bist du auch für Einschreiben oder Nachnahme sendungen 

zuständig. Wann du wo zuerst klingelst, planst du anhand deiner Route. Wie das am effi-

zientesten geht, lernst du in der zweijährigen Ausbildung. Wenn du Bürotage nicht scheust, 

kannst du deine Ausbildung um ein Jahr verlängern und Kaufmann für Kurier-, Express- und 

Postdienstleistungen werden. Dann arbeitest du auch Angebote aus, berätst Kunden und 

nimmst Buchungen sowie Abrechnungen vor. (sa) 

AUSBILDUNGSANGEBOTE IN DEINER NÄHE   www.berufemap.de
Anzeige
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Erfurter  
trainiert für  
Paralympics
Was für eine Erkrankung hattest du?  

Ich hatte, als ich 15 Monate alt war, eine Meningokokken-Sepsis. Das ist 

eine Blutvergiftung. Die Bakterien haben sozusagen meine Hautkapil -

laren zerfressen – besonders mein Bein. Deswegen musste mir mein 

linker Fuß amputiert werden und seitdem hatte ich mehr als 80 OPs. 

Ich habe deswegen auch am ganzen Körper ganz viele Narben. Eine 

große Narbe habe ich zum Beispiel an meinem linken Arm. Wenn wir 

die nicht behandelt hätten, wäre der Arm stocksteif gewor den und ich 

hätte ihn nicht mehr bewegen können. An meinem Bein hatte 

ich auch viele OPs wegen Beinver längerungen, da ich nicht mehr 

normal wachsen kann. Das war wirklich sehr schmerzhaft.  

 

Sport spielt in deinem Leben eine große Rolle. Im März  

hat dich der Deutsche Fußballverband als „Ama teur des 

Jahres“ ausgezeichnet. Seit wann spielst du Fußball? 

Ich bin zum Fußballspielen gekommen, weil ich als Kind meinen 

Lieb lingsclub – den BVB – spielen gesehen habe und auch unbedingt 

spielen wollte. Jetzt spiele ich seit fünf Jahren Fußball und war 

Stammspieler beim VfB Grün-Weiß 1990 Erfurt. Erst konnte ich dort 

nur Trainings- und Freundschaftsspiele mitmachen, weil mir wegen der 

fehlenden Unbe denklichkeitsbescheinigung eines Arztes der 

Spielerpass fehlte.  

 

Wie bist du zur Para-Leichtathletik gekommen? 

Dazu kam ich durch die Para-Leichtathletin Birgit Kober, die 2016 den 

Paralympics-Rekord im Kugelstoßen aufgestellt hat. Sie ist vor vier 

Jahren auf Instagram auf mich aufmerksam geworden und hat mich 

gefragt, ob ich nicht mal Leichtathletik ausprobieren möchte. Darüber 

habe ich meine Erfurter Trainerin Marion Peters kennengelernt, die 

auch Bundestrainerin für Para-Leichtathletik ist. Meine Hauptdisziplin 

ist Kugelstoßen, dabei wurde ich auch schon mehrmals Deutscher 

Meister – zuletzt im Februar bei den Deutschen Hallenmeisterschaften 

in der Jugend U20. Außerdem trete ich im Wettkampf im Sprint und 

Weitsprung an.  

 

Du bist zum Halbjahreswechsel auf die Lausitzer  

Sportschule Cott bus gewechselt. Warum? 

Die Idee kam letztes Jahr zu den Internationalen Deutschen Para-

Leichtathletik-Meisterschaften. Die Bundestrainerin hatte mir die 

Athle ten von dort vorgestellt und ein paar kannte ich auch schon. Nach 

zwei Probewochen habe ich mich dazu entschieden, dorthin zu 

wechseln, weil es mir viel Spaß gemacht hat und ich dort viele 

Entwicklungs möglichkeiten habe. Denn in Brandenburg läuft es besser 

mit der In klusion, denn – ich sag mal – Thüringen ist da noch nicht so 

fortgeschritten. Außerdem kommen von dieser Sportschule viele 

Olympiasieger – zum Beispiel Radrennfahrer, die schon zig Siege 

eingefahren haben.  

Ich starte aber immer noch für meinen Heimatverein – den HSC Erfurt – 

und für Thüringen. Meine Trainerin dort ist Marion Peters und ich bin 

sehr stolz, dass ich bei ihr Leichtathletik machen kann, da ich ihr viel zu 

verdanken habe. Wegen ihr und ihres Tempo- und Techniktrainings 

habe ich es auch geschafft, Stammspieler in meinem Fußballverein zu 

werden.    

 

Was sind deine Ziele? 

Ich will nächstes Jahr bei den Paralympics mitmachen! Dafür trainiere 

ich hart und intensiv – jeden Tag während der Schulzeit. Noch bin ich 

nicht im Bundeskader, aber ich hoffe, dass ich das bald schaffe. Denn 

ich möchte gerne für mein Land antreten.  

 

Wer sind deine Vorbilder? 

Im Fußball ist es auf jeden Fall Marco Reus. Wie er spielt, ist einfach 

mega. Bei der Leichtathletik ist es Johannes Floors, denn er ist auch 

Prothesen träger wie ich, und hält im Sprint mehrere Weltrekorde. In 

Regensburg zu den Internationalen Deutschen Para-Leichtathletik-

Meisterschaften 2022 hat er vor meinen Augen zwei neue Weltrekorde 

aufgestellt. Das mal live mitzuerleben, da kriegst du als junger Mensch 

auch gleich den Ansporn, mal einen Weltrekord aufzustellen. (sa)  

Fußballspielen und Para-Leichtathletik: Das 
sind die beiden Leidenschaften von Simon  
Seyfarth. Der 16-jährige Erfurter hat große 
Ziele und trainiert dafür hart.

Simon Seyfarth (16) aus Erfurt ist als Kleinkind an einer Meningo -
kokken-Sepsis erkrankt. Das ist eine sehr schwere Krankheit, die 
schnell erkannt werden muss und bei der die Überlebenschance, je 
später sie behandelt wird, sehr schnell sinkt. Laut Simons Vater lag 
sie damals bei unter fünf Prozent. Jetzt trainiert Simon für seinen 
Traum vom Start bei den Paralympischen Spielen 2024.  

Das Foto, auf dem  
Simons Vater ihm beim  
Anlegen der Fußprothese in  
der Kabine hilft, wurde vom  
Kicker zum „Jugend- und  
Amateurfußball-Foto des  
Jahres 2018“ gewählt. 
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www.simonseyfarth.de  
 
@simonseyfarth

 
 

Die Wettkampfklassen im Para-Sport 
 
Im Para-Sport spielen Klassifizierungen in verschiedene Wettkampf klassen eine wichtige 
Rolle. Sie sollen die Wettkämpfe gerechter gestalten, denn je nach der Art und Weise der 
Beein trächtigung bringen die Sportler unterschiedliche Voraussetzungen für ihre Sportart 
mit. 
 
Simon startet national in der Wettkampfklasse „T/F 62“ für Sportler mit Amputationen oder 
Lähmungen. Für internationale Wettkämpfe steht die Klassifizierung bei Simon noch aus: 
Möglich wäre auch hier die Klasse „T/F 62“ für Athleten mit einer beid seitigen Unterschenkel - 
amputation oder -lähmung, oder die Klasse „T/F 64“ mit einer einseitigen. (sa)
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www.hentschke-bau.de/ausbildung

WERDE EIN TEIL UNSERER
 HENTSCHKE-FAMILIE!

Ausbildungsberufe (m/w/d):
• Ausbaufacharbeiter

• Beton- und Stahlbetonbauer

• Hochbaufacharbeiter

• Industriekaufmann

• Zimmerer

Studienplätze (m/w/d):
• an der BA Sachsen für

 Bauingenieurwesen und

 Baubetriebsmanagement

• an der FH Erfurt im

 Bauingenieurwesen

Kontakt:
Hentschke Bau GmbH • Büro Erfurt

Am Sülzenbrückener Wege 9 • 99334 Amt Wachsenburg (OT Ichtershausen)

Fragen beantwortet gern unsere Ausbildungsbeauftragte:
Frau Marticke • T: 036202 7198-1651 • ausbildung@hentschke-bau.de
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Du willst immer in Aktion sein und 
im Sportunterricht oder im Verein 

drehst du richtig auf? Wir haben 
ein paar Vorschläge für dich:

Du bist gut in SPORT

Lehramt Sport 
Sportwissenschaft 

Ergotherapie

Pflege- 
fach- 
mann

Ergo-  
oder 

Physio- 
therapeut

Fachkraft für 
Lagerlogistik 
 
Berufskraftfahrer

Straßenwärter 
Maurer 
Glasmacher 
Gerüstbauer 
Zimmerer

Brandmeister 
 

Notfallsanitäter 
 

Fachkraft für Schutz 
und Sicherheit
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Du willst  
studieren 

Du willst 
andere 

bewegen

Du bist 
eine 

Sports-
kanone

Du willst 
kräftig 

anpacken

Du bist  
fit unter-

wegs
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„Wenn man ein Mensch ist, der fünfmal am Tag sein Bücherregal 

neu ordnet, weil es ihm noch nicht gefällt, dann ist das genau der 

richtige Job für einen“, ist sich Andy sicher. Der 25-Jährige ist genau 

solch ein Orga nisationstalent. „Ich bin ein großer Freund von Listen. Ich 

habe zum Beispiel Listen mit Büchern, die ich schon gelesen habe, und 

welche, die ich noch haben möchte.“ Diese Vorliebe kann er jetzt in seiner 

Ausbildung gut gebrauchen. 

 

Andy ist nämlich im zweiten Lehrjahr zum 

Kaufmann für Spedition und Logistik -

dienstleistungen bei der Hans K. Schmitt 

GmbH & Co. KG, besser bekannt unter 

„Schmitt Peterslahr“. Statt sich zu überle-

gen, ob er sein Bücherregal alphabetisch 

nach Autoren sortiert oder doch lieber inner-

halb eines Genres alle Bücher der Größe nach 

aufstellt, plant er Lkw-Touren. 

 

Bis wann muss der Sand bei der Baustelle sein? Wie viele Tonnen 

Baustoff werden benötigt? Wie viele Lkw braucht man dafür? Hat 

die Kiesgrube genug Material auf Lager? Mit solchen und ähnlichen 

Fragen beschäftigt sich der Auszubildende. „Im Prinzip kümmern wir uns 

um die Verwaltung der Firma“, erklärt er die Arbeit von sich und seinen 

Kollegen. „Unsere Aufgabe ist es Aufträge zu verarbeiten, sodass unsere 

Lkw-Fahrer am nächsten Tag etwas zu tun haben. Gleichzeitig kümmern 

wir uns auch um unsere Kunden. Wenn ein Kunde bei uns anruft und 

Baustoffe benötigt, sorgen wir dafür, dass sie zeitnah dort ankommen.“ 

In der Firmenverwaltung fallen Tätigkeiten an wie Eingangs rech nungen 

und Gutschriften bearbeiten. 

 

Listenfreund  
wird Logistikfan

Damit Bauarbeiter eine 
Straße sanieren können, 

brauchen sie Sand und 
Kies. Andy sorgt dafür, 

dass der richtige 
Baustoff an die richtige 

Baustelle kommt. 

Andy hat also einen Schreibtischjob. „Obwohl ich sagen muss, dass 

dieser Beruf im Gegensatz zu anderen kaufmännischen Berufen schon 

praxisbezogener ist“, wirft er ein. „Denn die Lkw stehen direkt auf dem 

Hof und man hat den Kontakt mit den Fahrern. Sonst ist es ja oft so, wenn 

man im Büro ist, hat man mit der eigentlichen Sache nicht mehr so viel zu 

tun. Hier ist man live dabei.“ Während eines Praktikums hat er zum 

Beispiel festgestellt, dass er kein Bankkaufmann werden möchte. „Ich 

wollte etwas machen, was vielfältig ist und wo es eine große Bandbreite 

an Aufgaben gibt. Die gibt es als Speditionskaufmann definitiv! Es gibt – 

wie hier – Schüttgutspedition, aber auch Stückgutspedition, Seefracht -

spedition oder Flugspedition.“ 

 

Viele verschiedene Tätigkeitsfelder und Aufgaben heißt aber auch, 

dass Andy über sehr vieles Bescheid wissen muss. Sein Beruf setzt 

sich aus dem kaufmännischen, fachlageristischen und Speditions-Teil zu-

sammen, so Andy. In der Berufsschule lernt er deswegen unter anderem, 

wie er berechnet, was ein Lkw-Einsatz am Tag kostet, um herauszufinden, 

wie viel Umsatz er machen muss. Auch Rechtliches wie beispielsweise al-

les rund um den Gefahrguttransport oder wie lange ein Berufskraftfahrer 

fahren darf, lernt er. Auch wenn sein Alltag einer gewissen Routine folge, 

sei jeder Tag anders. Als es Anfang März kalt war und es keine Baustellen 

gab, musste er viel umdenken und umplanen. (sa)  

 

Kaufleute für Spedition und Logistikdienst-

leistun gen koordinieren die Abläufe einer Liefer -

kette. Sie behalten den Überblick über Waren, 

Transport mittel und rechtliche Bestimmungen. 

Ausbildungsdauer: 3 Jahre 

Kaufmann 
 

 für Spedition und 

Logistikdienst-

leistungen  
 

(m/w/d)  

kurz & 

knapp
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Hast Du Bock auf ein junges Team und möchtest etwas  
bewegen? Gib Gas und bewirb Dich jetzt! 
 
Zum 01.08.2023 bieten wir wieder Ausbildungsplätze an: 
 
•   KAUFMANN FÜR SPEDITION UND  
     LOGISTIKDIENSTLEISTUNG (m/w/d) 
•   KAUFMANN FÜR BÜROMANAGEMENT (m/w/d) 
•   FACHKRAFT FÜR LAGERLOGISTIK (m/w/d) 
 
Stelle die Weichen für deinen Beruf 
der Zukunft. Wir freuen uns auf dich! 
 
optimax® Logistik+Spedition GmbH 
Frau Kathleen Swora 
Rudolstädter Str. 11, 07318 Saalfeld 
oder per email an: info@e-optimax.com

M
A
N
A
G
E
M
E
N
T

Dann nimm an unserem  
Tag der offenen Tür  
am 06.05.2023 teil!

ibaDual.com/Erfurt

Logistik  
oder Nach-
haltigkeit  
sind deine  

Zukunftsthemen?

Studienstart: 

01.10.2023

Komm zu uns!
Wir brauchen
Verstärkung
ab 01 08 21!



hat sie aber durch einen Nebenjob in einem 

kleinen Unternehmen zur Logistik gebracht. 

 

„Ich habe schon immer wahnsinnig gerne 

Sachen organisiert und in ein System gebracht“, 

schwärmt sie. „Ich habe auch immer geschaut, wo man 

es noch ein bisschen besser machen kann.“ Das kann sie 

jetzt mit einander kombinieren. Während ihres Studiums lernt 

sie alle Abteilungen ihres Unternehmens kennen, bekommt so 

einen umfassenden Überblick und ist dadurch in der Lage, 

reibungslose komplexe Abläufe zu planen, sowie die Logistikprozesse 

hinsichtlich Zeit, Kosten und Ressourcen zu optimieren. Das 

unterscheidet sie beispielsweise von den Kaufleuten für Spedition und 

Logistikdienst leistungen, die sich meist in einem Bereich spezialisieren. 

 

An der DHGE ist das Studium so aufgebaut, dass die Studierenden 

zuerst ihren Praxispartner kennenlernen und dann in Vor lesun -

gen und Seminaren die Theorie erlernen, ehe sie das Gelernte im 

Unternehmen anwenden und vertiefen. Im ersten Semester 

standen Themen wie Buchführung, das Bürgerliche Gesetzbuch (BGB) 

und Wirtschafts mathematik auf dem Plan. „Wirtschaftsmathe war gar 

nicht so fies, wie es vielleicht klingt“, beschwichtigt die Studentin. Der 

Wer in der 

Warenwirtschaft Experte 

werden möchte, kann an der Dualen 

Hochschule Gera-Eisenach (DHGE) Betriebswirtschaft in der 

Studienrichtung Logistik studieren – so wie Marina. Gerade hat sie 

ihr erstes Semester abgeschlossen und ist – wie an der Fachhochschule 

üblich – in ihrer ersten Praxisphase bei ihrem Partnerunternehmen, der 

Kontinent Spedition in Jena. Dual zu studieren, war für die 30-Jährige 

sehr wichtig: „Ich habe direkt danach gesucht. Das rein Theoretische 

hat mir nicht so gelegen und deswegen habe ich gezielt danach 

gesucht.“ Zuvor hatte sie bereits ein rein theoretisches Studium an der 

Tech nischen Universität Ilmenau begonnen. Das war zwar nichts für sie, 

WiYou . Wirtschaft und Du . Ausgabe 2-2023Foto: Sandra Böhm
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Prozess- 
optimierer in 
der Logistik
Onlineversand, Einlagerung von Waren, 
Transport von Gütern: Die Logistik ist aus 
unserer Unternehmenslandschaft nicht mehr 
wegzudenken. Denn nicht nur wir als Privat -
menschen bestellen Dinge, sondern auch 
Unternehmen – nur im viel größeren Rahmen. 



Studium, aber es geht ja auch um einen anspruchsvollen Beruf. Gerade 

in der Logistikbranche ist der Zeitfaktor immer groß. Ich finde, das ist 

guter Stress und macht mir genau aus dem Grund Spaß. Ich mag das 

Herumwuseln!“ Wenn Marina den Abschluss in der Tasche hat, kann sie 

zum Beispiel als Logistikmanager, Key Account Manager oder 

Verkehrsmanagementleiter ihre Karriere starten. (sa)  

   Genau dein Ding – 
          oder eher nicht?

+

-
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praktische Bezug habe beim 

Verstehen geholfen. „Da war sowas 

dabei wie einen Tilgungsplan für 

Darlehen aufzustellen, Zinsberechnungen 

durchzuführen oder in klassischen Textauf gaben abzuwägen, wie man 

am besten investiert.“  

 

Das Rechtliche aus dem BGB ist für alle BWL-Studierenden 

wichtig, da darin behandelt wird, wie Kaufverträge zustande 

kommen und was ein Schadensersatzanspruch ist. Zudem gab es 

ein weiteres Modul. Marina: „Die allgemeine Betriebswirtschaftslehre 

war gekoppelt an die spezielle Betriebswirtschaftslehre, wo auf den 

logistischen Teil eingegangen wurde. Da ging es viel um Speditions -

lehre: Wie werden Lademeter berechnet? Wie gehe ich mit Gefahrgut 

um? Und wie sind bei Haftungsfragen die Verhältnisse zwischen 

Frachtführer und Auftraggeber?“ 

 

In der ersten Praxisphase hat Marina alle Abteilungen der 

Kontinent Spedition kennengelernt – von der Abrechnung über 

das Personalwesen und dem Vertrieb bis zum Qualitäts -

management. Besonders wichtig waren die Lager und Logistik -

bereiche, wo sie direkt mit angepackt hat. Dadurch kann sie in Zukunft 

die Anforderungen und Herausforderungen sowie die Umsetzbarkeit 

der Prozesse besser einschätzen. Dieses Wissen braucht sie auch für ihr 

Studium, denn neben der Arbeit muss sie in jeder Praxisphase eine 20-

seitige Projektarbeit schreiben. „Dabei bearbeitet man natürlich immer 

ein Thema, das für das Unternehmen relevant ist. Aktuell bin ich an 

dem Thema Palettentausch dran“, gibt Marina einen Einblick. So hat 

auch das Unternehmen etwas von den wissenschaftlichen 

Erkenntnissen seiner Studierenden. Ähnlich ist es auch am Ende des 

Studiums, wenn nach sechs Semestern Regelstudienzeit die 

Bachelorarbeit ansteht.  

 

„Die größte Herausforderung während des dualen Studiums ist 

die Zeit. Du musst in der Hochschule direkt dranbleiben und direkt 

nacharbeiten. Auch mit der Projektarbeit sollte man gleich zu Beginn 

jeder Praxisphase anfangen“, betont Marina. „Es ist ein anspruchsvolles 

Studium 
BWL - 

Logistik 

•  Du willst nicht nur theoretisch lernen. 

•  Du willst Arbeit schneller, besser und einfacher gestalten. 

•  Du liebst Logik. 

 

•  Lange Semesterferien sind dir wichtig. 

•  Praxis willst du erst nach dem Studium. 

•  Planen und Organisieren sind dein Albtraum.  
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Deine Region – Dein Arbeitgeber – Deine Zukunft 

Wir bilden aus:
• Fachlageristen*  
• Industrieelektriker (Betriebstechnik)*
•  
               *(m/w/d)

FIEGE ist Innovationsführer im Bereich Kontraktlogistik. Mit unserem 
neuen Autostore – einem der größten in Deutschland – machen wir in 
diesem Jahr einen nächsten großen Schritt in Richtung neue, digitale
Logistikwelt. Nach wie vor steht dabei der Mensch im Mittelpunkt 
unseres Handelns. Wir sind alle so individuell wie unsere Lebensläufe. 
Wir stehen als Team zusammen und packen alle Herausforderungen 
gemeinschaftlich an. Wir sind offen und realistisch, mit Begeisterung für 
das, was wir tun.

Du hast Fragen? 036202 92221 

FIEGE Logistik Stiftung & Co. KG
Sülzenbrücker Straße 7 | 99192 Apfelstädt

Deine Ansprechpartnerin vor Ort:

Kristina Margraf · 03621 2299 -113

bewerbung.d99@nagel-group.com

nagel-group.com/ausbildung

CONNECTING FUTURE
Ausbildung bei der Nagel-Group

Unser Standort in Gotha sucht

Bewirb
Dich 

jetzt!

KAUFLEUTE FÜR SPEDITION 
UND LOGISTIKDIENSTLEISTUNG (m/w/d)

FACHKRÄFTE FÜR LAGERLOGISTIK (m/w/d)
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Fachlagerist, Fachkraft für Lagerlogistik,
Kaufmann für Spedition & Logistikdienstleistung

Fachinformatiker für Systemintegration ode
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Freiwillig 
was machen 
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FSJ 
im Sport 

 

Sport und Vereinsleben sind deine Welt? 

Dann passt das FSJ im Sport zu dir. Du 

begleitest Wettkämpfe, betreust 

Trainingsgruppen, organisierst 

Veranstaltungen und erwirbst 

Zusatzqualifikationen wie eine 

Übungsleiterlizenz.

FSJ  
in der Kultur 

 

Das ist das Richtige für dich, wenn du eigene 

künstlerische oder kulturelle Projekte 

umsetzen möchtest und dich ein Blick hinter 

die Kulissen von Theater, Zirkus, Radio oder 

Kino interessiert. Mögliche Einsatzstellen 

sind zudem Bibliotheken, Museen, 

Kulturämter oder Jugendclubs.

 Für alle zwischen 16 und 26 Jahren. 

 Du darfst nicht zeitgleich studieren,  

            eine Lehre machen oder arbeiten. 

 Start ist immer am 1. September. 

 25 Seminartage erwarten dich,  

            meistens in Form von Blockwochen. 

 Als Taschengeld und Verpflegungs- 

            pauschale bekommst du 300 Euro 

            im Monat.

Freiwilliges  
Soziales Jahr (FSJ) 

 

Ganz klassisch: Im FSJ arbeitest du in 

sozialen Einrichtungen und unterstützt dort 

das Pflegepersonal oder hilfst bei der 

Betreuung. Auch in der Verwaltung kannst 

du eingesetzt werden. Einsatzstellen sind 

zum Beispiel Krankhäuser, Pflegeheime, 

Kinder- und Jugendheime oder 

Jugendverbände. 

Erstmal etwas anderes machen: Nachdem du jahrelang die Schulbank 
gedrückt hast, willst du jetzt raus ins richtige Leben starten. Ausbildung 
oder Studium? Das kann ruhig ein Jahr warten. Bei einem Freiwilligen-
dienst sammelst du in zwölf Monaten neue Erfahrungen und kannst  
dich ausprobieren.  
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 Für alle ab 16 Jahren. 

 Du kannst den BFD mehrmals im Leben  

            absolvieren. 

 In der Regel dauert er zwölf Monate, ist  

            aber auch für sechs bis 18 Monate möglich. 

 Du bekommst monatlich maximal 423 Euro 

             Taschengeld.  

 Du bist automatisch Mitglied in der  

            gesetzlichen Renten-, Unfall-, Kranken-,  

            Pflege- und Arbeitslosenversicherung. 

FSJ 
in der Politik 

 

Politische Bildung, politische Arbeit und 

Demokratieverständnis – darum geht es im  

FSJ Politik. Du setzt dich mit politischen 

Themen auseinander und erlebst in 

Vereinen, Gedenkstätten und Stiftungen 

sowie in Fraktionen im Thüringer Landtag 

oder Landesgeschäftsstellen von Parteien 

politische Meinungsbildungs- und 

Entscheidungsprozesse mit.

FSJ in Wissenschaft, 
Technik und 

Nachhaltigkeit (FJN) 
 

Das FJN richtet sich an junge Menschen, die 

sich für Naturwissenschaften, Umwelt und 

Technik interessieren. Einsatzstellen sind 

Institutionen der Naturforschung, 

Schülerlabore, Forschungseinrichtungen im 

Bereich Umwelt und Energietechnik und 

informationstechnische Bereiche.

Freiwilliges 
Ökologisches  

Jahr (FÖJ) 
 

In verschiedene Bereiche des 

Umweltschutzes schnupperst du beim FÖJ 

rein. Was du genau machst, ist stark von 

deiner Einsatzstelle abhängig. Du kannst 

zum Beispiel Proben im Umweltlabor 

untersuchen, Landschaftspflege betreiben, 

in der Tierpflege arbeiten oder 

Öffentlichkeitsarbeit machen. Mögliche 

Einsatzgebiete sind: Garten- und 

Landschaftspflege, Kinder-, Jugend- und 

Bildungsarbeit, Tierpflege und 

Landwirtschaft sowie Forschungs -

einrichtungen, Institute und Museen.

Darüber hinaus gibt es noch den  
 
 
 

Der BFD ähnelt einem FSJ sehr, hat aber Besonderheiten. Du kannst in 

Pflege- und Betreuungseinrichtungen, beim Umwelt- und Naturschutz, in 

der Kultur, Bildung oder beim Sport sowie im Zivil- und 

Katastrophenschutz arbeiten.  Auch beim BFD gibt es 

Seminarblockwochen – eins wird als politisches Bildungsseminar 

organisiert. Der BFD wurde übrigens 2011 ins Leben gerufen, als Wehr- 

und Zivildienst ausgesetzt wurden, um Menschen unabhängig vom Alter 

die Möglichkeit eines freiwilligen Engagements zu geben. (sa) 

Bundesfreiwilligen- 
dienst (BFD)

FSJ in der  
Denkmalpflege 

 

In diesem Bereich solltest du 

handwerkliches Geschick mitbringen, denn 

deine Einsatzstelle ist beispielsweise ein 

Handwerksbetrieb, Restaurator, eine 

Denkmalpflegebehörde oder ein Museum. 

Hier erhältst du spannende Einblicke in den 

Denkmalschutz.

Mehr  

darüber 

erfährst du 

auf S.32
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RAUS AUS DEM ALLTAG – REIN INS THW!

Das Technische Hilfswerk (THW) ist die 
ehrenamtliche Einsatzorganisation des 
Bundes. Hier engagieren sich bundesweit 
rund 80.000 Freiwillige im Zivil- und  
Katastrophenschutz. Dazu zählen auch 
die fast 1.000 Bundesfreiwilligendienst-
leistenden. Darius Roßner (links) und 
Moritz Adelsberger sind derzeit mitten 
drin in ihrem BFD – Darius im Ortsver-
band Grimma und Moritz in der Dienst-
stelle des Landesverbandes Sachsen, 
Thü ringen. 

Wie bist du auf die Idee gekommen, deinen 
Bundesfreiwilligendienst (BFD) beim THW 
zu absolvieren? 
Darius: Ich habe mich für den Bun -
desfreiwilligendienst beim THW entschie-
den, weil ich mich für Technik und die 
Arbeit im Katastrophenschutz interessie-
re. Ich wollte gerne etwas Gutes für die 
Gesellschaft tun und meine Fähigkeiten 
und Kenntnisse einbringen. Das THW hat 
mich als eine der größten und wichtigsten 
Organisationen im Katastrophenschutz 
sehr angesprochen und ich wollte gerne 
mehr darüber erfahren, wie sie arbeiten 
und wie ich helfen und unterstützen 
kann. Zudem wollte ich die Zeit zwischen 
meinem Schulabschluss und meinem ge-
planten Dualen Studium sinnvoll nutzen 
und mich persönlich weiterentwickeln. 
Der Bundesfreiwilligendienst beim THW 
hat sich als perfekte Option herausgestellt, 
um all diese Ziele zu erreichen. 
 
Was sind deine alltäglichen Aufgaben?  
Moritz: Meine Aufgaben sind total vielfäl-
tig. Neben Bürotätigkeiten im Bereich 
Verwaltung unterstützen wir zum Beispiel 
in einem unserer Lager in Gera und füh-
ren Bestandsprüfungen durch oder helfen 
bei der Vorbereitung von Ehrungen für die 

ehrenamtlichen THW-Einsatzkräfte. Ei -
gentlich mache ich alles, was wir als Bufdis 
dürfen. Egal ob Post, Emailverkehr, die 
Unterstützung von Haupt- und Ehrenamt 
oder Praktisches, wie mal ein Regal auf-
bauen. Außerdem helfe ich bei Anfragen 
im anliegenden THW-Ortsverband aus 
und unterstütze damit die ehrenamtli-
chen Helferinnen und Helfer des THW. 
 
Bist du lieber Team Verwaltung oder Team 
Technik? 
Darius: Beide Bereiche haben ihre Vorteile, 
weshalb ich keinen der Bereiche dem an-
deren vorziehen würde. In Team Technik 

kann man vorrangig praktisch arbeiten 
und technisches Wissen erlangen sowie 
seine handwerklichen Fähigkeiten verbes-
sern. Im Team Verwaltung wiederum sind 
die erlernbaren Fähigkeiten eher theoreti-
scher Natur, zum Beispiel die Bestands -
aufnahme von Verpflegung und Ar beits -
geräten/-materialien oder das Erstellen 
von Flyern und News lettern. Meiner 
Meinung nach bietet eine abwechslungs-
reiche Mischung von Aufgaben aus beiden 
Bereichen den größten Mehrwert. 
 
Moritz: Definitiv Team-Technik und/oder 
Logistik.  

STARTE DEIN FREIWILLIGES JAHR ALS THW BUFDI 
 

   für alle, die die Schulpflicht erfüllt haben 

   zahlreiche Einsatzfelder je nach Neigung  

     und Fähigkeiten 

   39 Stunden pro Woche 

   Taschengeld 402 Euro/Monat  

     zzgl. 50 Euro Verpflegungsgeld 

   Bewirb Dich jetzt in Thüringen unter:  

     www.thw-bufdi.de

        

THW
 DEITEARTAST   

IBUFDWW
:AHR JGESFREIWILLIIN
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Du bist fertig mit der Schule und weißt noch nicht, was du machen möchtest?  
Wie wäre es mit einem FSJ? Wir bieten freie Plätze:

ASB RV Mittelthüringen e. V. · Rankestraße 59, 99096 Erfurt 
Telefon 0361/ 590 59-0 · E-Mail asb@asb-erfurt.de · Internet www.asb-erfurt.de

Wir helfen hier und jetzt.

Der ASB ist als Wohlfahrtsverband und Hilfsorganisation politisch und konfessionell ungebunden. Wir helfen allen Menschen –  
unabhängig von  ihrer politischen, ethnischen, nationalen und religiösen Zugehörigkeit.

im Seniorenheim in der Erste-Hilfe-Ausbildung in der Jugendverbandsarbeit in der Kindertagesstätte

www.nuethen - sucht -d i ch .de

Denkmalpflege. Handwerk. Präzision.

Klingt spannend?
Bewirb dich jetzt.

Folge uns auf:

wiyoumagazin wiyou.de

Dein Thüringer Berufswahlmagazin
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Alte Schätze ausgraben, sie wieder zusammensetzen und ihre 
Geschichte für die Zukunft erhalten. Das – und noch viel mehr – 
kannst du im Freiwilligen Sozialen Jahr in der Denkmalpflege machen. 

Geschichte  
zum Anfassen

Freiwilliges 

Soziales Jahr 
 

Denkmalpflege
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Helena und Theresa sind gerade mitten in ihrem FSJ und normaler-

weise in unterschiedlichen Bereichen unterwegs. „Ich arbeite in der 

archäologischen Abteilung und bin eigentlich meist auf Grabungen. Es sei 

denn, es ist gerade Winterpause. Da bin ich mit in der Werkstatt tätig“, 

sagt Helena. Theresa arbeitet in der Restaurierungswerkstatt, die an das 

Museum für Ur- und Frühgeschichte Thüringens in Weimar angegliedert 

ist: „Das heißt, ich kriege die Objekte, die gefunden werden. Die werden 

aufgearbeitet, restauriert und dann auch konserviert. Manches davon 

kommt ins Museum, anderes kommt ins Magazin – also in die Sammlung 

von allem, was in Thüringen gefunden wird.“ 

 

Beide wussten nicht so ganz, was sie nach ihrem Fachabitur und 

Abitur machen wollten und haben sich online nach Möglichkeiten 

umgesehen, ein FSJ zu machen. Dabei sind sie auf die Jugendbauhütte 

Mühlhausen gestoßen, über die thüringenweit die FSJ-Stellen in der 

Denkmalpflege vergeben werden. Helena: „Das hat mich sofort ange-

sprochen, da ich geschichtliches Interesse habe.“ Theresa ging es ähnlich. 

Sie findet sowohl Architektur als auch Geschichte und Kunstgeschichte 

spannend. „Und ich finde Restaurierung interessant. Das ist aber so vie-

les. Ich wusste nicht, was ich davon studieren möchte. Also wollte ich erst-

mal ein FSJ machen“, erzählt sie. 

 

Die Ausgrabungen, bei denen Helena meistens ist, laufen tatsäch-

lich so ähnlich ab, wie man es aus Filmen und Serien kennt. Mit 

Schaufel, Spaten und Kellen legt sie Stück für Stück die Erde frei. Findet 

sie etwas, wird das Fundstück erstmal in der Erde gelassen, um alles 

Wichtige zu dokumentieren. Dann wird der Gegenstand meist im Block 

geborgen. „Auf den Grabungen, auf denen ich bisher war, haben wir tat-

sächlich recht viel gefunden. Das ist aber natürlich nicht garantiert“, so 

die 18-jährige Erfurterin. „Was man in Mittelthüringen viel findet, ist 

Keramik. Wenn die Fundstücke geborgen werden, wird darauf geachtet, 

dass man sie vorsichtig herausnimmt und gut verpackt.“ Dafür gebe es 

Richtlinien. Bei Keramik werde auf eine trockene Lagerung geachtet, 

während bei Holz wichtig sei, dass die Feuchtigkeit im Objekt bleibe. 

 

Die geborgenen Fundstücke landen dann nicht gleich im Museum, 

sondern in der Restaurierungswerkstatt – bei Theresa. Dort werden 

sie nochmals dokumentiert. Dann beginnt Theresa mit dem eigentlichen 

Restaurieren: Fundstücke aus Eisen strahlt sie mit Sand oder winzigen 

Glasperlen ab, um sie von der Korrosion, also dem Rost, zu befreien, und 

schleift sie ab. „Wenn etwas abgebrochen ist, schaue ich, ob das irgendwo 

dran passt. Wenn das der Fall ist, klebe ich das Teil an. Dann wird wieder 

gestrahlt und geschliffen und irgendwann habe ich dann hoffentlich mein 

Eisenobjekt gut sichtbar“, erläutert die 18-Jährige aus Plauen den 

Vorgang. Danach komme das Eisen zum Trocknen in einen Wärme -

schrank und zum Versiegeln in ein Wachsbad. „Beim Restaurieren geht 

es nicht darum, Korrosion zu stoppen. Das ist nicht möglich. Sondern man 

versucht, sie zu verlangsamen. Bei jedem Objekt, egal um was es sich 

handelt, versucht man die Korrosion, soweit es möglich ist, wegzuma-

chen, aber es möglichst nah am Ursprungszustand zu halten.“ Denn: „Wir 

 Je nach deiner Einsatzstelle hast du 

unterschiedliche Aufgaben. Du kannst dich 
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wollen nicht, dass das Objekt danach wie neu aussieht und wiederver-

wendet werden kann. Es geht darum, die Geschichte zu konservieren.“  

 

In der Keramikabteilung wird viel gepuzzelt. Meistens kommen hier 

die Objekte in einem Erdblock an und müssen noch freigelegt werden. 

Das können laut Theresa mal Bruchstücke eines ganzen Gefäßes sein 

oder nur einzelne Scherben. Im Winter war Helena auch in einer 

Keramikwerkstatt und hat dort große Vorratsgefäße zusammengesetzt.  

 

Eines von Theresas Lieblingsobjekten war ein Knochenkamm. „Das 

war eine Grabbeilage aus dem Mittelalter. Und der war einfach so schön 

und in einem mega guten Zustand für einen Kamm. Ich mag aber auch 

die Bronze-Objekte. Das ist einfach so krass, wenn man die vor sich liegen 

hat und man weiß, dass die aus der Bronzezeit sind. Oder eine Kera -

mikschale, die schon 2.000 Jahre alt ist und noch super aussieht. Meistens 

finde ich an jedem Objekt etwas, was ich interessant finde.“ Helena: „Es 

ist immer sehr, sehr spannend, wenn man Gräber findet. Da gibt es dann 

eine große Aufregung. Bei sowas dabei zu sein, ist eine spannende 

Sache.“  

 

Ihr FSJ hat den beiden bereits dabei geholfen, sich zu entscheiden, 

wie es danach weitergehen soll. Helena möchte an der Fachhochschule 

Potsdam Konservierung und Restaurierung studieren. Die Eignungs -

prüfung für den Studienschwerpunkt Wandmalerei hat sie dank ihrer 

Erfahrung und ihres Zeichentalents schon bestanden. „Während des FSJ 

und in Vorbereitung auf die Eignungsprüfung wurde mir hier sehr viel ge-

holfen und ich konnte durch die Kollegen sehr viel Wissen anhäufen.“ 

Auch Theresa möchte in Potsdam studieren, und zwar Architektur und 

Städtebau. „Die Restaurierung macht mir total Spaß und ich kann mir das 

als Beruf vorstellen, aber ich möchte es trotzdem mit der Architektur pro-

bieren. Wenn ich dann merke, dass das nichts für mich ist, dann werde ich 

zur Restaurierung wechseln. Das ist ein sicherer Plan B für mich. (sa) 
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